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Oldenburgisches
Gemeinde - Blatt.

— — —

Erscheint wöchentlich : Dienstags . Bierteljähr . Pränumerationspreis : dgr.

18A8. Dienstag, 19 . Oktober . A2.

Bekanntmachnngen des Stadtmagistrats.
Gefunden: 1 Waagebalken , 1 Taschenmesser , 1 Geld¬

tasche mit Silber - und Kupfermünze , Strickzeug , 1 Schlüssel, 1
Taschenuhr , 1 Taschentuch , 1 Spazicrstock , 1 Terzerol , 1 Tuch,
1 Schürze ; in einer Apotheke liegen geblieben : 1 Schirm und
1 seiden Tuch.

Magistrat , Gemeinderath , Stadtrath.

Sitzung vom 14 . Oct . I . Magistrat und Stadtrath. An
Stelle des zum Amtsactuar zu Wildeshausen ernannten Registrator
Kühlke wurde beschlossen , den Vergantungsprotokollisten Bruns
zu Falkenburg als „ Magistrats - Actuar " mit einem Gehalte von
400 Thlrn . anzustellen.

II . Der Stadtrath genehmigte den Verkauf einiger confis-
cirten Apothekerwaaren unter der Hand , bewilligte eine nachgc-
suchte Befristung mit Sporteln , Schulgeld und Schulbrüche und
stellte die Servicecaffen - und Straßcncassenrechnungen für 1857
bis 1858 fest.

III . Der Gemeindcrath wählte die Schöffen des Amtsgerichts
für den Wahlbezirk Stadtgcmcinde . Die in dem neuen Strafge-
sctzbuche als Uebertrctungcn bezeichneten mit Gefängniß bis zu
sechs Wochen oder Geldbuße bis zu 50 Thlr . zu bestrafenden ver¬
botenen Handlungen werden von dem Polizeigcrichte abgeurtheilt.
Das -Polizcigcricht besteht aus dem Amtsrichter und zwei Ge¬
richtsschöffen , welche gemeinschaftlich und mit gleichem Stimmrechte
das Urtheil beschließen . Die Gerichtsschöffen werden von dem
Amtsrathe bzw . den Gcmcinderäthen der Städte erster Classe aus
den Eingesessenen ohne Rücksicht auf Vermögenscensus gewählt
und haben in vorher durch das Loos zu bestimmender Reihenfolge
an den ordentlichen PolizcigerichtSsitzungcn Theil zu nehmen. Auf
je 500 Einwohner wird ein Schöffe gewählt , die Amtstauer ist
ein Jahr , ausnahmsweise für den Nebergang das erste Mal vier-



178

zehn Monate . Da die Stadt 11220 Einwohner zahlt , sind 22
Schöffen zu wählen . Wenn angenommen werden darf , daß jede
Woche einmal eine ordentliche Polizeigerichtssitzung stattfinde» wird,
so wird jeder Schöffe alle 11 Wochen einmal an der Sitzung
Theil zu nehmen haben, also 4 —S Mal im Jahre . Die Schöffen
können übrigens mit Zustimmung des Amtsrichters einen Tausch
ihrer Sitzungen vornehmen, sogar einer den andern für das ganze
Jahr vertreten. In jedem Bezirke sind wenigstens vier Ersatz¬
männer zu ernennen. Das Amt der Gcrichtsschöffcn ist ein Eh¬
renamt.

Die Wahl des Gemeindcraths fiel auf folgende Personen:
.4 . Gerichtsschöffen : Bakenhus, G . , Landmann , Bartholo¬

mäus, Zimmermann , Bastian, Proprietär , Gl au er dt,
Tischler, Goens, Lcderfabrikant, Harbers, W . , Kaufmann,
Knauer, Rendant , Kühle, Schneider , Lange, C . T . ,
Kaufmann, von Lengerke, F . , Kaufmann , Qu esse , Fär¬
ber , Rohlfs, Obcrappellationsgcrichtssecretär , Schauen¬
burg, F . , Kaufmann , Schwartz sen . , Sattler , Sonne¬
wald, Aug . , Gürtler , Stier, Kupferschmidt , Strüvh,
Kaufmann , Timpe, Buchbinder , Treibs, Peter, Lohgerber,
Wardenburg, W . , Kaufmann , Wiemken, G . , Kaufmann,
WillerS, Christ . , Landmann.

L . Ersatzmänner : Feldmeher, Maler , Lcßinann, Kupfer¬
schmied, Wicke , Kaufmann , Winkler, Färber.

Allerlei.
1 ) Folgende fremdenpolizeilichc Bestimmungen werden hier¬

durch in Erinnerung gebracht : Wer einen in die Gemeinde Ein-
ziehcndcn eine Wohnung vcrmiethct hat , soll zur Vermeidung einer
Geldstrafe bis zu 5 Thlrn . vor dem Einzuge des Miethers dem
Gemeindevorstande (Magistrat) davon Anzeige machen . (Gem .-
Ordn . Art. 30) . — Wer in einer andern Gemeinde sich selb¬
ständig niederlassen will ist verpflichtet , zur Vermeidung einer Geld¬
strafe bis zu 5 Thlrn . vor oder spätestens 14 Tage nach der Nie¬
derlassung bei dem Gemeindevorstand (Magistrat) sich durch einen
Heimathschein darüber auszuweisen , welcher Gemeinde er angehöre.
(Gcm .-Ordn. Art. 29 . ) Zufolge Ermächtigung des Gesetzes wird
dieser Heimathschein hier in Oldenburg auch von denjenigen ver¬
langt , welche nur zu vorübergehenden Zwecken ihren Aufenthalt
hier nehmen . — Wer auf einer Aufenthaltskarte sich hier aufhält,
hat solche vor Ablauf derselben bei polizeilicher Strafe zur Ver¬
längerung cinzurcichen.

2 ) Nach § . 9 . der Gesinde - Ordnung ist mit Ausnahme der
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Hausofficianten jeder Dienstbote zur Vermeidung einer Geldstrafe
von 18 Gr . bis 1 Thlr . verpflichtet , ein Dienstbuch zu führen.
Herrschaften, welche einen Dienstbotenohne zuvorige Ablie¬
ferung eines gehörigen Dienstbuchs in den Dienst neh¬
men, haben eine Geldbuße von 36 Gr . bis 2 Thlr . , bei fremden
Dienstboten von 1 bis 4 Thlr . verwirkt. — Das Dienstbuch wird
von dem Amte (Magistrat) in dessen Distrikte der Dienstbote bis¬
her seinen Wohnsitz gehabt hat , ausgefertigt . — Fremde (auslän¬
dische) Dienstboten erhalten das Dienstbuch vom Amte ihrer Dienst-
Herrschaft (hier vom Stadtmagistrate) auf den Grund des Attestes
der Obrigkeit über ihre bisherige gute Aufführung und eines Nach¬
weises über die Befugniß sich zu vermicthen. Außerdem wird ein
Heimathschcin verlangt . — Alle ohne Ausnahme müssen einen
Impfschein und , sofern dies nicht bereits anderweitig bescheinigt
ist , die Zustimmung des Vaters oder der Vormünder , daß sie in
Dienst gehen beibringen.

Ertrag einiger Gemeindesteuern.

Rechnungsjahr.
Hundesteuer- Nachtwächtergeld.

Gold l Cour. Zahl der!Betrag .Cour.
SP. I SLr I ! Häuür. LA

1 . Mai 18» /««. 108 40 6 400 '/« 641 14 -/,
18» , «5- 127 39 — — 442V« 662 49 -/2

144 30 — 4 443 -ch 664 54
260 67 — — 446»/« 666 49 -/ .,
137 14 — 2 480 -/« 672 4 -/2

18 '» 139 60 — 2 430 - '/,2 676 27
18« /„ . 141 24 — — 481 '/, 677 18
18 " , ',2. 146 24 — — 454 -/, 678 24 -/,
18 »/,2. 122 37 — — 455 -/, 681 54
18» ) ,. 127 24 — — 457 684 36
18 « /,s. 196 36 — — 469 -/,2 689 53 -/,
18 « ,,,. 209 48 — — 470 - /,2 704 63
18 ''° ,',7. 181 48 — — '»6I -/5 918 24
18 "/, «. 161 9 '/5 — — 471 - -/,2 967 67 -/5
18 » /,9. — 167 9 472-/« 944 6
18 »/so- — — 217 4 -,2 470 - /,2 940 60
18 '° /«,. — — 263 22 «2 470-/« 941 24
I 8 - -/52. — — 294 18 485 --/,2 937 21
18'» ,7,9 — — 346 3 494-/, 984 69
18» /r,. — — 323 1 '/" 5091/,2 1107 19
18» ,-59. — — 316 48 518 ' /,2 1119 19
18» /59- — — 311 _ 521-/,2 1128 IV2
18» ,57

1 Sladt
IStadtgb

386
13 24 686 -/ 2, 1333 29

18-i/ch. f Stadl
t Stadtgb

388
16 6971/« 1619 52
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Straßenbeitrag.

NochnunZsjahr. LMß.
ZL Erhobener

Betrag.

Bein
Herr
Eas

ag der
ichaftl.'
e Vs-

24 . April 181 °/». 50270V V2 3491 2 ' V 872 84 '/»
24 . April 181 «/ ».

vom 24 . April 181V
bis 17 . Februar 1820.

vom 17 . Februar 182 °/,.

814197
cs ist kci

Ve
n Bei
schrie!

deSe

3570 5̂8 -/
'
-

rag ausge-
>en
l-

1221

538
66

49

28 »/»
87 -/»

1821. 813983 V--. 1784 40V, 23 88 -/5
1822. 313983 1/ , 1784 40V, 16 34 -/»
1823. 813953 1/, 1784 40 '/, 22 34 -V»
1824. 513953 V« 992 20 ' /» 20 27 »/,

22 '/51823. — — — 28
1826. — — — — 8 6 IV 5
1827. — — — — 77 88 -/,
1828. 813933 V, 1784 40 '/, 88 9 »/5
1829. — — — 1l5 46
1830. 316608 896 64 151 47
1831. — — — 65 4 '/»
1832 — — — — 30 50 V»
1833. — — — — 30 66

Januar bis 1 . Mai 1834. — — — — —

1 . Mai E/ »». — — — — 31 37 -/V
183 °/ ». — — — — 50 23
183 °/,. — — — — 43 23 -V
183 /̂g. — — — — 43 45 »/.
183 »/,. 386378 '/» 693 67 V, 71 24 - /5
183 °/, ».

nachträgli
55

b
67

184 °/,. 23108 V« 40 8 V2 80 65 »/»
184V ». 579486 -/» 1006 3 ' /» 184 28
184 -/». 379486 Vs 1006 3 -' /» 190 4 -/»
184 »/,. 611119 V» 1060 69 '/» 146 3»/»
184 -'/». — — — 92 51 »,V
184 °/» . — — — — 134 10 -/5
184 °/,. 695921 Vl« 604 7 146 67 -/5
184 »/». nachträqlich 33 8 ' /, — —

184 °/ ».
484 °/ »».

690448 V16 899 25 272 S3/Vl °°
690448 V16 899 28 275 59 »/,

183 °/,. 690448 V'° 899 25 130 65 -/ -»
I 88 -/2. 690448 V» 1198 80 363 32
188 °/ ». 690448 V» 1198 30 215 69 °/, »o
188 »/,. 723686 V'I6 628 14 »/» 379 23 »/,»
188V ». 734923 Vs 1275 68 »/» 331 47 »»/»„
188 °/». 738897 '/» 1282 58 ' /» 347 63 -/,
183 °/». 824L66 V» 1431 38 »/, 366 43

188V ». 834636 Ve 1449 4 532 30 -»/, »»
1060992 v

'
r 3684 — 803 63 -/»

Verantwortlicher Redacteur : L . Strackerjan.
Druck und Verlag von Gerbarb Stallin g in Oldenburg.
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